
Information zum Ablauf und wichtige Hinweise für
den Schwangerschaftsabbruch

1. Beratungsfrist und rechtliche Voraussetzung

Bevor ein Schwangerschaftsabbruch durchgeführt werden kann, ist eine gesetzlich 
vorgeschriebene Beratung notwendig. Diese Beratung muss mindestens 3 Tage vor dem 
Eingriff erfolgen. Während der Beratung erhalten Sie alle notwendigen Informationen über 
den Ablauf des Abbruchs, mögliche Alternativen und die Risiken. Sie werden auch auf die 
psychischen und physischen Auswirkungen hingewiesen.

2. Wie der Ablauf des Schwangerschaftsabbruchs aussieht

Es gibt verschiedene Methoden, die je nach Schwangerschaftswoche und 
Gesundheitszustand der Patientin zum Einsatz kommen.

3. Was Sie vor dem Eingriff beachten müssen

• Beratung: Bitte lassen Sie sich vor dem Eingriff ausführlich beraten. Wir empfehlen, 
dass Sie auch Ihren Partner oder eine Vertrauensperson mit zur Beratung nehmen.

• Medizinische Voruntersuchung: Vor dem Eingriff wird eine ärztliche Untersuchung
durchgeführt, um sicherzustellen, dass Sie gesund sind und keine 
Kontraindikationen für den Eingriff bestehen.

• Nachsorge: Es ist wichtig, dass Sie nach dem Eingriff eine Nachuntersuchung in der 
Praxis durchführen lassen, um sicherzustellen, dass keine Komplikationen auftreten.

4. Wichtige Informationen zu den Risiken

Jeder Eingriff birgt Risiken. Beim Schwangerschaftsabbruch können folgende 
Komplikationen auftreten:

• Infektionen

• Uterusverletzungen (bei chirurgischem Eingriff)

• Unvollständiger Abbruch

• Psychische Belastung



Wir werden Sie ausführlich über diese Risiken informieren, damit Sie eine informierte 
Entscheidung treffen können.

5. Nach dem Eingriff

• Erholung: Sie sollten nach dem Eingriff Ruhe und Erholung einplanen. Es kann zu 
leichten Blutungen und Schmerzen kommen, die in der Regel innerhalb von ein paar
Tagen abklingen.

• Nachsorge: Eine Nachuntersuchung wird empfohlen, um den Heilungsprozess zu 
überwachen und sicherzustellen, dass alles ordnungsgemäß abgeheilt ist.

• Psychologische Unterstützung: Es kann sein, dass Sie nach dem Eingriff 
psychologische Unterstützung benötigen. Wir bieten Ihnen Informationen über 
Beratungsangebote an.

6. Kosten und Finanzierung

Der Schwangerschaftsabbruch wird von den gesetzlichen Krankenkassen übernommen, 
wenn die gesetzlich vorgeschriebene Beratung und Frist eingehalten wurden. Bitte klären 
Sie vorher, ob zusätzliche Kosten (z. B. für Medikamente) anfallen können.

7. Dringende Fragen oder Unsicherheiten

Wenn Sie noch Fragen haben oder unsicher sind, wie es weitergeht, stehen wir Ihnen 
jederzeit zur Verfügung, um Sie zu beraten und zu unterstützen.

Wichtige Hinweise

• Der Schwangerschaftsabbruch wird ausschließlich von der Apolonia Klinik 
Ludwigshafen durchgeführt.

• Unsere Praxis übernimmt die medizinische Beratung und Nachsorge, aber 
nicht den Eingriff selbst.


